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Lebenslauf - Personalia  /  Präpromotionelle Ausbildung 

 
 
LEBENSLAUF 
 
 

1. PERSONALIA 
 
 
Name:    Prim. Univ.-Prof. DDr. Thomas Klestil 
Geburtsdatum:   5. Februar 1963 
Geburtsort:   Washington D.C., U.S.A. 
Staatsbürgerschaft:  Österreich 
Muttersprachen:  Deutsch und Englisch 
Religion:   Römisch-Katholisch 
Familienstand:   verheiratet, 3 Kinder 
 
 
 
2. ABGESCHLOSSENE HOCHSCHULSTUDIEN: 
 
17.12.1987: Universität Wien, Promotion zum „Dr. med. univ. / Humanmedizin“ 
06.07.2007: UMIT Hall, Promotion zum „Dr. sc. hum. / Gesundheitswissenschaften“ 
22.06.2006: UMIT Hall, Sponsion  MSc „Health Sciences“ 
11.04.2018: Donau-Univ. Krems, Sponsion MSc „Advanced Orthopedics & Traumatology“ 
 
 
 
 
 
3. BERUFLICHER WERDEGANG: 
 
 3.1. Präpromotionelle Ausbildung: 
 

   1963-1969: Kindheit Washington D.C., U.S.A. 
1969-1973: Volksschule St. Martin de Tour, Los Angeles, U.S.A.  

   1973-1981: Realistisches Gymnasium des Kollegium Kalksburg S.J., Wien 
15.06.1981: Matura, ebendort  

   1981-1987: Medizinstudium an der Universität Wien 
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Lebenslauf -  Postpromotionelle Ausbildung 

 
3.2. Postpromotionelle Ausbildung: 
 

   Facharzt für Orthopädie/orthop. Chirurgie (Universitätsklinik Innsbruck): 
       31.12.1993 
   Facharzt für Unfallchirurgie (Universitätsklinik Innsbruck): 
       31.12.1997 
   Additivfacharzt für Sporttraumatologie (Universitätsklinik Innsbruck): 
       11.02.2004 
   Habilitation an der Universität Innsbruck: 
       07.05.1998 

Ernennung zum stellvertretenden Vorstand der Univ.-Klinik für 
Unfallchirurgie und Sporttraumatologie, Innsbruck:  

16.06.2003-31.07.2009 
Ernennung zum „Allgemein beeideten und gerichtlich zertifizierten 
Sachverständigen“ am Landesgericht Innsbruck für die Fächer 
„Unfallchirurgie“ und „Orthopädie“: 
    Seit 15.12.2006 
Promotion zum Dr. sc. hum. „Gesundheitswissenschaften“ (UMIT, Hall)  
    18.06.2007 
Ernennung zum Vorstand der Abteilung Orthopädie & Traumatologie 
(vormals Unfallchirurgie) am Landesklinikum Baden und Mödling: 
    Seit 01.08.2009 
Erweiterung zum Vorstand des Satelliten-Fachschwerpunktes am LK 
Hainburg: 
    Seit 03.03.2015 
Umwandlung der Abteilung für Unfallchirurgie in „Abteilung für 
Orthopädie & Traumatologie“ am Landesklinikum Baden und Mödling: 

Seit 07.04.2017 
Ernennung zum Mitglied des Landessanitätsrates für NÖ: 
    Seit 01.01.2011 
Berufung als §99-Universitätsprofessor „Unfallchirurgie“ an die Donau-
Universität Krems: 
    01.01.2016 – 31.12.2020 
Ernennung zum Stv. Departmentleiter am Department für 
Gesundheitswissenschaften, Medizin und Forschung an der DUK: 
    Seit 2018 
Ernennung zum Zielsteuerungs-Koordinator des Landes NÖ: 
    Seit 01.06.2019 
Berufung als §98-Universitätsprofessor „klinische Forschung in 
Orthopädie & Traumatologie“ an die Donau-Universität Krems: 
    Seit 01.01.2021 
Ernennung zum Fachbeiratssprecher der NÖ-LGA: 
    Seit 2021 
Ernennung zum Stv. Vorsitzenden im Aufsichtsrat der Tirol Kliniken:  
    Seit 06.09.2022 


